
P. b. b. Verlagspostamt 1030 Wien  WoGZ 213U
345

2 II   70

BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 2001 Ausgegeben am 30. Jänner 2001 Teil II

58. Verordnung: Änderung der Fleischuntersuchungsverordnung

58. Verordnung des Bundesministers für soziale Sicherheit und Generationen, mit der die
Fleischuntersuchungsverordnung geändert wird

Auf Grund des § 1 Abs. 10 des Fleischuntersuchungsgesetzes, BGBl. Nr. 522/1982, zuletzt geändert
durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 66/1998, wird verordnet:

Die Fleischuntersuchungsverordnung, BGBl. Nr. 395/1994, in der Fassung der Verordnung BGBl. II
Nr. 331/2000 wird wie folgt geändert:

1. § 22 Abs. 2 Z 3 lautet:

„3. bei Rindern der Darm (Zwölffingerdarm bis Enddarm);“

2. Der Text des bisherigen § 36 erhält die Absatzbezeichnung „(1)“; nach diesem Abs. 1 wird folgender
Abs. 2 angefügt:

„(2) § 22 Abs. 2 Z 3 tritt in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 58/2001 mit Ablauf des Tages
der Kundmachung in Kraft. Durch die Verordnung BGBl. II Nr. 58/2001 wird die Entscheidung der
Kommission vom 27. Dezember 2000, Nr. 2001/2/EG (ABl. Nr. L 1 vom 4. 1. 2001), in österreichisches
Recht umgesetzt.“
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